
fmfcßhkme Düsseldorf, Cuarlottenstraße 51, Tt;ephon98ii
AusDiidu.ig in aiien Zweigen der Musik, Konzertgesaug,

Oper, Schauspiel Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4— 5 Uhr

E.Schmitz & Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

Schluß
der Spielzeit.

ferne
irackn

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

V„ r diplomierte
r ur Lehrer

Übv' tzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

d.-V«r.^SLar'S.ö©|§f^2r, Tel. 7728, Klosterstr.Ua, Qegr.1875
n« I P*' von GHOTHIAN. STEWWEG Nachf., G. ADAM, F. THÜltMEn

tUUCl U. Kid MOS S. L1PP <§ SOHN, SCHIEVMAYER * SpHNEHARMONIUMS CLAVIOLAS

Käthe MOOf Itlänn er*'''t Unterricht in Stimmbildung u. Sprechtechnik
Berger-Allee T l$- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
DiDiomitrt von Frl. A. Kuyper» Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.
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jfeikalien! H Franz Suppan, Oststrasse 122Neu eröffnet
Ecke Orupellostr.
7 Sc8iau"enHt«T pianos!

5 Bans Uöile
X Damenfcf]naider
X ßenratrjer Strafe 5, am Kajlsplat-i
X empfiehlt feine englifcbe und
X franzöfifdje Ko|tüm in chicfter y
y Wusfüijrung bei zivilen preifen y

I - i

ßugo Bierhoff
| Hof'Kondiforeiund Cafe |

Feinltes
| Bestellungs- und YJerfand.Gefchäft ^

ErltklaiffgesCafe 3
Konfitürennur erlfer Firmen j

1907 Silberne Sfaalsmedaille |
I Breiteitrahe 4/6 • Fernruf7255,7256 |

ID. Tlielen-Jansen
muslkalien-fjanblung unb Perlaq
Telephon 756 Biumenstr. 14

Sämtliche
KlaDiersfluszüge

u. Textbücher
stets auf

fager

J. H. Laag
Hoffärbereiu ehem.

I Relnigungs- Anstalt
Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
'Annahmen in allen Stadtteilen

iTLSdweiber&Königs
.Königsallee JTr. 36 • fernfprecher S46

' öarbinen, Dekorationen
Teppiche, JTlöbelbezug=

unb IPanbftorre

OrienMTeppidK

Abonnement 8 Abonnement8 \

Julius Baedeker
H Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102

g Buch-, Kunst-
§ und Landkartenhandlung
8 Jetzt: Biumenstr. 19, am Königspl.
8 Sämtl, Opern- u. Operettentexte §
8 käuflich und leihweise zu haben 8
rttOOCXXXXX)CODOOCKXXX)COOOnoC)OOOCXX»OOOCXX>OOaCXXX30

Sonntag, den 31. Mai 1914, abends "F7 S Uhr:

„Wie einst im Mai

ü

Pos.se mit Gesang u. Tanz in vier Bildern von Rudolf Bernauer u. Rudolph Schanzer.

Musik von Walter Kollo und Willy Bredschneider.

Spielleitung i Bela Duschak. Musikalische Leitung : Paul Steinhausen.

PERSONEN:
KhcKcx BildErstem Bild

von Henkeshoven, Oberst a- D- • Robert Nonnenbruch
Ottilie, seine Tochter • ■ . . Hermine Hoffmann
Sfanislausv Methusalem j seine Robert Scholz
Ernst Cicero v Henkeshoven I Neffen Willy Beuger
Mechthildisvon- Kiefernspeck,

Ottiliens Erzieherin .... Unna Walburg
Justizrat Pergamenter .... Erich Ponto
Fritz Jüterbog ...... Ernst Herz
Clothilde, Belinde, tucinde, Agathe, Betlina, Annette,
Babelte, (Verwandte des Obersten), Grefe Bedau, Caroline
Biel, MargaretePicken, Valerie Oietrich, Carla Höfig,

Clara Wenzlawski, Ciaire Hörnchemeyer
Spielt auf dem Landgutedes Oberstenin Schöneberg

bei Berlin.

Ottilie von Henkeshoven■ . ■ Hermine Hoffmann
Ernst Cicero, ihr Gatte - ■ ■ Willy Beuger
Fritz Jüterbog...... Ernst Herz
Stanislaus v. Methusalem■ . Robert Scholz
Angostura, seine zweite Frau ■ • Marie Sieg
Justizrat Pergamenter.... Erich Ponto

, Ein fremder Herr ..... Alfred Schmelzte
1 Frieda ....... Frieda Hock

Ida ....... • Erna Flock
1 Tänzerinnen bei Kroll — Männlicheu. weibliche Ball-
i, gaste u. Damen der Gesellschaft. - Spielt bei Kroll,

in dem damals beliebtestenVergnügungslokal Berlins.

Forisefiung nächfte Seite.

[Jaul Braess, Düsseldorf Srä^
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel, QripnffpnnirrtP
Sardinen,mebel. u. Defeoratlonsstofie vl »?lHie|J|JlUie

Persönlicher Ein.
kauf Irn Orient.

HERZ-
Stiefel

Herz-Spezial-Stiefel16.50
Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste!

SchuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

Alle Opern und
Operetten

sind in naturgetreuer
Wiedergabe durch das
Grammophon zuhören

Vorführung ohne Kaufzwang.

grammophon-Spezialhaust*
Düsseldon nur Königsallee 78

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianosgy*
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 and 12037
&= OCXXKZ

Paiaft-fjotei
Breiöenbädjer fjof

Vornehmes Ref/taurant

------- StabtRuche -------
Soupers

nor uno rwdj -bcrTi Trjeater

1

8«= «8
EÄäimIj» 11 rfii Ajr> j Vornehmes Familien- ilotelK9lK B nOI6I elegantes erstklassiges Weinrestaurant
Düsseldorf Act Corneliusplatzfimtkm gar ♦ UngarischeJfauskapel/

rer

Düsseldorf, Ura«-Adolf st :eM
gegenüber Königsalleeu. Cafe Corso) — Telephon 4225

Speziageschäjt für elegante Samenhüte.



Opernstudium für Solo und Chor, Repetition studierter t-artie:;, er. omoiestudien,
Vortragsabende, Auffünrung ganzer Opern, Gesangsunterricht nach

bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste ^* DofoiAnftSe^h Elisabeth-
Engagementsverbindungen. Sprechzeit: 1—2 Uhr. Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen betrunken

Drittes Blltl
Kommerzienrat Friedrich Jüterbog Ernst Herz
Heinrich, sein Sohn ... Fritz Hellmuth
Oltiiie ...... • ■ Hermine Hoffmann
Vera ihre Tochter ■ ■ • Mizzi Heber-Rosen
Stanlslaus v. Methusalem ■ ■ Robert Scholz
Mizzi seine dritte Frau ■ • . Else Kittner
Arthur Müller, Oberingenieur • • Max Wogritsch
justizrat Pergamenter junior ■ ■ Erich Ponto
Fritzchen, Heinrich s kleines

Söhnchen ...... kl- Agethen
Johann, Kammerdiener... Paul Hermann
Zweiler Diener .•■.• Walter Wenzlawski
Weibliche Angestellte des Hauses Jüterbog 8 Sohn

Spielt im Landhaus des Kommerzienrats Jüterbog
in Schöneberg.

Viertes HilaI

Heinz, Freiherr v- Jüterbog ■ Fritz Hellmuth
Fred, sein Sohn ..... Ernst Herz
Slanislaus v Methusalem • Robert Scholz
Vera Müller ...... Mizzi-Heber-Rosen
Tilla, ihre Tochter ..... Hermine Hoffmann
Komtesse Hohenberg-Tiefenthal Franziska Wendt
Angostura, Gräfin v- Bornholm Marie Sieg
Kitty, Direktrice in Vera Müllers

Modesalon ...... Grete Feising
Modistinnenund Mannequins.

Spielt im heutigen Berlin in Vera Müiler's Modesalon-
Die vorkommenden Tänze und Evolutionen sind von der BallettmeisterinMarta Esche einstudiert.

Jm zweiten Bild Balletteinlage, „Berliner (anievai-, getanzt von Marta Esche, Käte Küpper
und dem Ballettpersonal.

Die Koftiime find in den Werkftätten des Stadttheaters, unier Leitung des Garderobe-lnfpektors
Sdiweicitert angefertigt. — Die modernen Koftäme für die Modenfdtau im vierten Bild find von der

Firma LEOPOLD SIMON, Düsseldorf, Schadowstr. 20—22 gestellt.
Nach dem 2. und 3- Bild findet je eine Pause statt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Krank: Nora Reinhard.

Kassenöffnung u. Einlaß ö^Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende 11 Uhr.

m
Vereinigte Werkstätten für Kunst

im Handwerk A.-U.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr. 1.

III



Opernstudium
bewährter Methode. Eige|
Engagementsverbindunge

für Solo und Chor, Repetition studierter t-a;t;e:;, cti omDiestudien,
Vortragsa bende, _Aufiunrung ga nzer Opern, Gesangsunterricht nachElisabeth¬

strasse 55

Di-itles Bllil J
Kommerzienrat Friedrich liilert
Heinrich, sein Sohn • ■ •
Ottilie .......
Vera, ihre lochler • •
Slanislaus v. Methusalem ■
Mizzi, seine drille Frau . •
Arthur Müller, Oberingenieur ■!
Justizrat Pergamenter junior ■
Frilzchen, Heinrichs klein

Söhnchen
Johann, Kammerdiener•
Zweiler Diener • • ■ ■ J
WeiblicheAngestellte des Ha

Spielt im Landhaus des Ke¬
in Schöne

Die vorkommenden Tänzi
Jm zweiten Dild Balletteinlage,

Die Koßäme ßnd in de,
Sdiweickert angefertigt. -

Firma LEOPO
Nach

Umbesetzungei

Kassenöifnung 1

A
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